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Pilger der Hoffnung – Das Sakrament der Krankensalbung – ein 

Angebot für die Kranken in unserer Pfarreiengemeinschaft 

 

„Man brachte Kranke mit den verschiedensten Gebrechen und Leiden 
zu ihm, (...) und er heilte sie alle“ (Mt 4,24). Mit diesen Worten 

beschreibt der Evangelist Matthäus die Wirkung des ersten öffentlichen Auftretens Jesu in 
Galiläa. Jesus verkündet das Evangelium vom Reich Gottes mit Vollmacht. Gerade um die 
kümmert er sich, die in den Augen der Welt nichts zählen, weil sie schwach sind, keine Erfolge 
aufweisen und nichts machen können. Zu ihnen weiß er sich im Besonderen gesandt. In 
diesen Auftrag bindet Jesus auch seine Jünger ein: „Geht und verkündet: Das Himmelreich 
ist nahe. Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus!“ (Mt 10,7-
8a) So ist der heilsame Dienst an den Kranken ein Urauftrag der Kirche zu allen Zeiten.  
 
„Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete 
über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige Gebet wird den 
Kranken retten, und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie 
ihm vergeben“ (Jak 5,14f.). Dieser Abschnitt aus dem Jakobusbrief dokumentiert eine bereits 
gängige Praxis in den christlichen Gemeinden der Urkirche. Wer krank ist, wer nicht mehr aus 
dem Haus kann, wer ans Bett gebunden ist, soll nach den Ältesten der Gemeinde rufen. Durch 
das gemeinsame Gebet und die Salbung mit Öl soll das Vertrauen des Kranken an Gott 
gestärkt werden. 
 
„Und weil er an Jesu Christi Namen geglaubt hat, hat dieser Name den Mann hier, den ihr 
seht und kennt, zu Kräften gebracht; der Glaube, der durch ihn kommt, hat ihm vor euer aller 
Augen die volle Gesundheit geschenkt.“ (Apg 3,16) Mit diesen Worten erklärt Petrus den 
Menschen, die in der Halle Salomos zusammengelaufen sind und über die Heilung des 
Gelähmten staunen, das was geschehen ist. Der Glaube an Jesus, den Christus, schenkt die 
nötige Kraft, die einen Menschen, der körperlich und seelisch darniederliegt, retten und 
aufrichten. 
 
Als Getaufte und Gefirmte sind wir alle berufen, Menschen in ihrer Krankheit und in ihrer Not 
nicht allein zu lassen. In Jesu Namen dürfen wir den Verzagten Mut machen, die 
Niedergedrückten aufrichten und den Gelähmten neue Kraft geben. In seinem Namen dürfen 
wir den Menschen in ihrer Krankheit erfahren lassen, dass sie in Gottes Augen liebenswert 
sind und von ihm mit all ihrer Schwachheit nicht vergessen sind, sondern ihm besonders am 
Herzen liegen. 
  
Diese Zuwendung Jesu zu den Kranken feiern wir besonders im Sakrament der 
Krankensalbung. In ihm begegnet uns Jesus Christus als Arzt und Heiland, als einer, der uns 
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helfen will und auch helfen kann. Von ihm geht jene unbeschreiblich heilende Kraft aus, die 
auch heute noch Unvorstellbares vollbringen kann. Dabei begegnet er uns voller Achtung und 
Respekt vor unserem eigenen Willen. Er zwingt uns Heilung nicht auf. „Was soll ich dir tun?“, 
so lautet nicht nur die Frage, mit der sich Jesus dem Blinden Bartimäus zuwendet (vgl. Mk 
10,51). Diese Frage gilt jeden Menschen. Und er begegnet uns als einer, der die Vollmacht 
hat uns ganzheitlich zu heilen, nicht nur unseren Körper, sondern auch unsere zerbrochenen 
Beziehungen, die dazu geführt haben, dass wir körperlich, oder aber oft auch 
psychosomatisch erkrankt sind.  
 
Der Erkrankte, der im Jakobusbrief 
nach den Ältesten ruft, scheint schwer 
erkrankt zu sein. Er ist aber noch immer 
bei Bewusstsein, sonst könnte er nicht 
selbst nach den Ältesten rufen lassen. 
Er ist weder kerngesund noch liegt sie 
bereits im Sterben. Übertragen auf die 
Feier der Krankensalbung bedeutet 
das, dass die Krankensalbung, wie bis 
heute immer noch weit verbreitet zu 
sein scheint, keine „letzte Ölung“, im 
Angesicht des nahen Todes. Die 
Krankensalbung ist vielmehr das 
Sakrament, das einen Menschen bei 
einer ernsthaften Erkrankung genauso 
stärken will als einen Menschen vor 
einer bevorstehenden Operation.  
Außerdem gibt es bei der 
Krankensalbung keine Begrenzung 
hinsichtlich der möglichen Häufigkeit 
des Empfangs. Sie kann vielmehr 
immer wieder empfangen werden, 
wenn ein Mensch, der durch seine 
momentane Lebenssituation in seiner 
gesamten Befindlichkeit körperlich und 
psychisch erschüttert ist, sich nach 
Gottes Hilfe sehnt. 
 
Der Abschnitt aus dem Jakobusbrief macht zudem deutlich, dass sich von Anfang an die 
Sorge um einen kranken Menschen in der Mitte der Gemeinde abgespielt hat. Wenn der 
Kranke nicht mehr am Gemeindeleben teilnehmen kann, dann kommen die Mitglieder der 
Gemeinde zum Kranken, um bei ihm und mit ihm in der Gemeinschaft aller Brüder und 
Schwestern Gott anzurufen. Die Feier der Krankensalbung will daher kein Privatakt hinter 

Operation! 

Ein Wechselbad von Gefühlen 

zwischen Angst und Hoffnung. 

Operation - 

dann wird es wieder besser, 

dann geht es wieder aufwärts, 

befreit von Schmerzen, 

frei von der Qual der Entscheidung. 

Aber: 

Gelingt diese Operation? 

Gelingt alles? 

Was heißt schon gelingen? 

Was hat man nicht schon alles gehört! 

Die lange Liste der möglichen Risiken habe ich 

noch im Ohr. 

Gott, mein Gott, 

auf dich vertraue ich. 

Lass die Zuversicht 

über meine Ängste siegen. 

Mach stark mein Vertrauen 

auf das Können, die Anstrengung und 

die Gewissenhaftigkeit der Ärzte. 

Mach mich ruhig. 

Lass mich so zum Gelingen dieser Operation  

mithelfen. 

Ich lege mein Leben in deine Hand. 
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verschlossenen Türen sein. Ganz gleich, ob im Krankenzimmer oder in der Wohnung des 
Patienten, ob in der Kapelle oder einem anderen geeigneten Raum eines Krankenhauses, in 
einem Pflegeheim oder in der Pfarrkirche: Immer sollte es unser Anliegen sein, dass 
wenigstens ein kleiner Kreis von Angehörigen und Freunden, von Pflegenden und 
Begleitenden durch ihr  gemeinsames Gebet den Kranken und seine Anliegen vor Gott tragen, 
denn es tut gut, wenn ein kranker Mensch spüren darf, dass er mit seinen Ängsten und mit 
seinem Kummer nicht allein ist.  
Durch die Gemeinschaft der Glaubenden wird darüber hinaus sichtbar, dass bei der Feier des 
Sakramentes nicht ein Einzelner handelt, sondern die Gemeinschaft der Kirche im Auftrag 
Jesu Christi für den Kranken eintritt.  
 
Als Zeichen der Hoffnung wollen wir in diesem Hl. Jahr, beginnend in der Fastenzeit, einmal 
im Monat einen Gottesdienst in unseren Pfarrkirchen abwechselnd anbieten, bei dem wir 
besonders für und mit den Kranken um deren Stärkung beten wollen. Bei diesen 
Gottesdiensten kann auch, von allen dies möchten, das Sakrament der Krankensalbung 
empfangen werden. Ferner soll bei diesen Gottesdiensten auch der Dank derjenigen nicht 
vergessen werden, die Gott dafür danken möchten, dass es ihnen wieder besser geht. 
Alle, die bei einem Krankengottesdienst die Krankensalbung empfangen möchten, können 
sich dazu in unseren Pfarrbüros anmelden, oder aber sich einfach auch in den dafür 
besonders gekennzeichneten Bänken im vorderen Teil der Kirche, Platz nehmen. 
 

 

Gottesdienstordnung vom 01.03.- 13.04.2025 
 
 

 
 

8. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Sir 27, 4-7 (5-8), L2: 1 Kor 15, 54-58, Ev: Lk 6, 39-45 

Kollekte für Pfarrgemeinde 
 

Samstag, 1. März 2025 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

16:00 Uhr Rosenkranz 

 16:30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
f. + Hedwig Schöler, zum Dank für gemeinsame 
Jahre 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:30 Uhr Rosenkranz 
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 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Pilgergruppe Fichtelgebirge, f. + Bruno Schinner; 
Manfred und Brunhilde Schinner, Hauptstraße, f. 
+ Cilli Glaser; 
Elke Schinner, Treuweg, f. + Patin Ilse und Onkel 
Heiner; 

 
Sonntag, 2. März 2025 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

08:30 Uhr Sonntagsmesse 
Maria Glowka, Unterlinder Weg, f. + Ehemann 
und Sohn; 
KAB-Frauengruppe, f. + Hildegard Schinner und 
Gerlinde Flade; 
für die Verstorbenen unserer 
Pfarreiengemeinschaft  

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

10:00 Uhr Sonntagsmesse 
f. + Eltern Maria und Georg Reichenberger und 
Schwester Cornelia 
f. + Eltern Rubenbauer und Bruder Berthold 

Fichtelberg ev. 
Christuskriche 

17:30 Uhr Lobpreisgottesdienst 

 
Dienstag, 4. März 2025  Kein Gottesdienst 
 
Mittwoch, 5. März 2025 Aschermittwoch – Beginn der 40-tägigen 

Vorbereitungszeit auf das Osterfest 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

16:00 Uhr Wortgottesdienst mit Aschenauflegung für 
Kinder 

Neubau St. 
Antonius 

16:30 Uhr Rosenkranz 

 17:00 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung 
Zu Ehren des Hl. Antonius 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

18:00 Uhr Rosenkranz 

 18:30 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung 
musikalisch mitgestaltet vom Chor, 
FFW - Unterlind, f. + Oskar Kuhbandner; 
KAB -Mehlmeisel, f. + Bruno Schinner; 
Anni Schwab, Schafgasse, f. + Hildegard 
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Schinner; 
Angehörige, f. + Dora Voit; 

 
Donnerstag, 6. März 2025 Hl. Fridolin von Säckingen 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

14.30 Uhr Requiem für Friedrich Gloser 
anschließend Urnenbeisetzung 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

18:00 Uhr Rosenkranz 

 18:30 Uhr Werktagsmesse mit Totengedenken 
Ilona Hautmann, f. + Mutter Lydia; 
Ilona Hautmann, f. + Norbert und Vater Hans: 
Wir gedenken auch unserer, in den vergangenen 10 
Jahren im März Verstorbenen: 
13.03.2015 Gottsmann Martha (86), 22.03.2016 Sebald 
Edeltraud (90), 11.03.2017 Nickl Anna (82), 07.03.2018 
Windhager Lydia (90), 09.03.2018 Prechtl Bernhard 
(84), 09.03.2018 Prechtl Reinhold (74),  24.03.2018 
Marek Hildegard (86), 27.03.2018 Hamm Anita (71), 
15.03.2019 Eberhardt Anneliese (85), 19.03.2019 
Pscherer Max (82), 26.03.2019 Hautmann Anna (92), 
11.03.2020 Kuhbandner Fritz (86), 13.03.2021 Matt 
Irmgard (71), 03.03.2022 Pscherer August (85), 
07.03.2022 Hautmann Irma (88), 08.03.2023 Völkl 
Laura (83), 18.03.2023 Daubner Armin (55), 22.03.2024 
Voit Gertraud (79), 25.03.2024 Scharl Franz (67); 
  

Freitag, 7. März 2025  Hl. Perpetua und Felizitas 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

18:30 Uhr Werktagsmesse mit Totengedenken 
f. + Werner und Margit Leipold und Angehörige 
Wir gedenken auch unserer, in den vergangenen 10 
Jahren im März Verstorbenen: 
03.03.2015 Köbele Helmut, 14.03.2015 Lehnert 
Alexander (80),15.03.2015 Graf Karl (75), 29.03.2015 
Specht Lorenz (81),02.03.2016 Markhof Eva-Maria 
(60),21.03.2016 Kunze Monika (66),16.03.2017 Voit 
Rudolf (79), 09.03.2018 Zeug Anna (85),13.03.2018 
Krug Heinrich (86),15.03.2018 Rappl Cäcilia (85), 
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17.03.2018 Voit Franz (61),19.03.2018 Rieß Irmgard 
(66),24.03.2018 Nickl Hilde (91),08.03.2019 Janko 
Peter (84),16.03.2019 Zapf Josef (81),31.03.2019 
Jäckel Ernst (88),02.03.2020 Kellner Hildegund (93), 
13.03.2020 Markhof Marion (54),14.03.2020 Schott 
Arnold (90),07.03.2022 Brendel Roland (80),13.03.2022 
Pscherer Egon (82),28.03.2023 Markus Vetter (54) 
05.03.2024 Reichenberger Cornelia (56)  

 
 

Erster Fastensonntag 
L1: Dtn 26, 4-10, L2: Röm 10, 8-13, Ev: Lk 4, 1-13 

Kollekte für Pfarrgemeinde 
 

Samstag, 8. März 2025 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

09.30 Uhr 
10.00 Uhr 

Totenrosenkranz 
Requiem für Franz Kuchler 
anschließend Urnenbeisetzung 

 
14.00 Uhr Taufe von Elias Fischer 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
Johannes Völkl, Mühlgasse, f. + Mutter Laura; 
Alex Schinner mit Kindern, f. + Ehefrau und 
Mutter Hildegard; 
Gretl Pscherer, Unterlinder Weg, f. + Ehemann 
und Sohn Jürgen; 
Geschwister, f. + Vater Paul Voit; 
Familie Walter Ehlich, Hauptstraße, f. + Tante 
Irma; 
Martin Prechtl, Hauptstraße, f. + Petra Schinner; 

 
Sonntag, 9. März 2025 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

08:30 Uhr Sonntagsmesse  
Familie Christof Kraus, Schafgasse, f. + Eltern 
und Angehörige; 
Geschwister Prechtl, f. + Vater Bernhard Prechtl 
zum Todestag; 
Elisabeth Lehnert, Rehbergweg, f. + Sieglinde 
Glaser; 



8 
 

Gudrun Krist, Waldhausstraße, f. + Eltern und 
Schwiegereltern; 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

10:00 Uhr Sonntagsmesse 
f. + Eltern Gertrud und Josef Bauer 
f. + Stefan Sebald 
f. + Ehemann und Vater Peter Janko 
f. + H. H. Weihbischof Karl Flügel, 
      Walter Reischer und Egon Pscherer v. A. M. 
für die Verstorbenen 
unserer Pfarreiengemeinschaft 

Fichtelberg ev. 
Christuskirche 

11:00 Uhr Mini-Kirche 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T 

14:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

16:00 Uhr Kreuzwegandacht  

 
Dienstag, 11. März 2025 

Mehlmeisel 
Loretokapelle 

08:00 Uhr Werktagsmesse  
Anni Schwab mit Kindern, Schafgasse, f. + 
Ehemann und Vater; 
Richard Matt, Oberlinder Straße, f. + 
Schwiegereltern; 

Fichtelberg 
Pfarrheim 
 

19:00 Uhr OASE DER STILLE 
Miteinander singen, beten und zur Ruhe 
kommen als innerer Vorbereitungsweg auf 
das Osterfest. 
 

 
Donnerstag, 13. März 2025 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

18:00 Uhr Rosenkranz 

 18:30 Uhr Werktagsmesse  
KAB - Mehlmeisel, f. + Gerlinde Flade; 
f. + Mutter zum 90. Geburtstag; 
Reinhard König, Webergasse, f. + Sohn Holger, 
Eltern und Bruder Josef;                                                
Reinhard König, Webergasse, f. + Helmut 
Prechtl;  
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Freitag, 14. März 2025  Hl. Mathilde 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

08:30 Uhr Werktagsmesse  
f. + Ehemann Egon Pscherer 
f. + Resi Scharf 
f. + Ottmar Pscherer 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 

 
 

Zweiter Fastensonntag 
L1: Gen 15, 5-12.17-18, L2: Phil 3, 17 - 4, 1, Ev: Lk 9, 28b-36 

Caritas – Frühjahrskollekte 
 

Samstag, 15. März 2025 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

16:30 Uhr Rosenkranz 

 17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
125 jähriges Jubiläum der FFW Unterlind 
Richard Matt, Oberlinder Straße, f. + Ehefrau 
Irmgard und Sohn Rene; 
Familie Walter Ehlich, Hauptstraße, f. + Tante 
Anneliese; 
FFW-Unterlind, f. + Mitglieder; 
Christine Lautenbacher, Hüttstadler Weg, f. + 
Eltern und Bruder Hans-Willi; 
Familie Winfried Prokisch, Wirtschlagweg, f. + 
Nachbarin Hildegard Schinner; 
Brigitte und Martin, f. + Tante Maria Baumann; 
Winfried und Renate Prokisch, Wirtschlagweg, f. 
+ Brigitte Geisler; 
Für die Verstorbenen unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 
Sonntag, 16. März 2025 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

08:30 Uhr Sonntagsmesse  
f. + Anni Hertl 

Mehlmeisel 
Pfarrheim 

10:00 Uhr Weggottesdienst für Kinder ab 6 Jahren 
im Pfarrheim 



10 
 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

10:00 Uhr Sonntagsmesse  
Jörg Brütting, Kemnather Straße, f. + Mutter 
Annegret; 
Kinder, f. + Eltern Maria und Hans Endler; 
Heike, Silvia und Johannes, f. + Theo Voit und 
Angehörige; 
Christa und Reinhard Glaser, Hauptstraße, f. + 
Josef Kleier; 
Roland Frey, Wirtschlagweg, f. + Eltern Norma 
und Wolfgang; 
Willi Voit, Neugrün, f. + Eltern und Schwester 
Erna; 

 14:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Neubau St. 
Antonius 

16:00 Uhr Kreuzwegandacht 

 
Dienstag, 18. März 2025         Hl. Cyrill von Jerusalem 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

08:00 Uhr Werktagsmesse  
Gerda Prechtl mit Kindern, f.+ Ehemann und 
Vater; 
Josef und Angelika Popp, Mühlgasse, f. + 
Schwager Hermann; 
Doris Reithmeier, Hauptstraße, f. + Bruder Armin; 
Gerda Prechtl, Hüttstadler Weg , f. + Eltern und 
Bruder; 

Fichtelberg 
Pfarrheim  

19:00 Uhr OASE DER STILLE 
Miteinander singen, beten und zur Ruhe 
kommen als innerer Vorbereitungsweg auf 
das Osterfest.  

 
 

 
 
 

Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
L1: 2 Sam 7, 4-5a.12-14a.16, L2: Röm 4, 13.16-18.22, Ev: Mt 1,16.18-21.24a 

oder Lk 2, 41-51a 
Kollekte für Pfarrgemeinde 
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Mittwoch, 19. März 2025 

Mehlmeisel 
Loretokapelle 

08:00 Uhr Wortgottesdienst 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

17:00 Uhr Rosenkranz 

 17:30 Uhr Werktagsmesse 
f. + Vater Josef Nickl 
f. + Angehörige der Familien Braun, Böllert  
       und Scharf 
       Zum Dank  
  

Donnerstag, 20. März 2025             

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

18:00 Uhr Rosenkranz 

 18:30 Uhr Werktagsmesse für die Kranken unserer 
Pfarreiengemeinschaft mit Möglichkeit zum 
Empfang der Krankensalbung (Siehe dazu 
Leitartikel am Anfang des Pfarrbriefs) 
musikalisch mitgestaltet vom Chor 
Sieglinde Schübel, Bärenschlag, f. + Vater Josef; 
Bianka Schreiber-Rietig, f. + Vater Richard 
Schreiber; 
Sonja Sechser, Wirtschlagweg, f. + Vater Josef; 
Paula Glaser, Webergasse, f. + Ehemann; 

 
Freitag, 21. März 2025            

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

08:30 Uhr Werktagsmesse  
f. + Martin Altnether,Geschwister und Angehörige 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 

 
 

Dritter Fastensonntag 
L1: Ex 3, 1-8a.13-15, L2: 1 Kor 10, 1-6.10-12, Ev: Lk 13, 1-9 

Kollekte für Pfarrgemeinde 
 
Samstag, 22. März 2025            
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Fichtelberg 
Mariä Geburt 

18:00 -
20:00 Uhr 

Abend der Barmherzigkeit mit Aussprache 
und Beichtgelegenheit. (Weitere Infos finden 
Sie im zweiten Teil dieses Pfarrbriefes). 

 
Sonntag, 23. März 2025            

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

08:30 Uhr Sonntagsmesse 
Geschwister, f. + Eltern Cilli und Oswald Glaser; 
Roland Popp, Neugrün, f. + Eltern; 
Max Kellner, Liftstraße, f. + Josef Glaser; 
Erika und Michel Nickl, Mitterlinder Straße, f. + 
Tochter Petra; 
Andrea, Joachim, Holger, Vola und Thilo Kastner, 
f. + Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 
Gertraud Voit zum 1. Todestag; 
Sibille Schreiner, Mitterlinder Straße, f. + 
Patinnen Elisabeth und Anna König; 
Alex Schinner mit Kindern, f. + Ehefrau und 
Mutter Hildegard; 
Fritz Busch und Irmi Schrödl, f. + Bruder Pfarrer 
Bernhard Busch; 
Fritz Busch und Irmi Schrödl, f. + Vater Fritz 
Busch zum 20. Todestag; 
Anni Buchbinder, Oberlinder Str. f. + Ehemann 
Fridolin Voit, Hauptstraße, f. + Ehefrau Gerdi zum 
1. Todestag; 

 14:00 Uhr Kreuzwegandacht 

 14:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

10:00 Uhr Sonntagsmesse  
f. + Hilde Nickl und Angehörige 
f. + Eltern Gertrud und Josef Bauer 
f. + Gertrud Bauer 
Für die Verstorbenen 
unserer Pfarreiengemeinschaft 

 16:00 Uhr Kreuzwegandacht 
 
Dienstag, 25. März 2025   Hochfest - Verkündigung des Herrn           
Mehlmeisel St. 
Johannes d. T.  

18:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 18:30 Uhr Werktagsmesse 
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musikalisch mitgestaltet vom Chor; 
Adelheid-Straub-Gebauer, f. + Hilde und Maria 
Traßl; 
Seniorengymnastik Mehlmeisel, f. + Sieglinde 
Glaser, Hüttstadler Weg; 
Karin Scharl, Am Holderbach,  
f. + Ehemann Franz 

 
Donnerstag, 27. März 2025           

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

18:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 18:30 Uhr Werktagsmesse 
Gretl Pscherer, Unterlinder Weg, zum Dank der 
Hl. Rita; 
Barisch, f. + Inge Barisch, Lotte Becker und 
Angehörige; 
Irmgard Bauer, Treuweg f. + Schwiegereltern 

 
Freitag, 28. März 2025            

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

08:30 Uhr Werktagsmesse 
f. + Ottmar Pscherer 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 

 
 

Vierter Fastensonntag 
L1: Jos 5, 9a.10-12, L2: 2 Kor 5, 17-21, Ev: Lk 15, 1-3.11-32 

Kollekte für Pfarrgemeinde 
 
 
Samstag, 29. März 2025            

Neubau St. 
Antonius 

16:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 16:30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
f. + Ehemann Roland Brendel 
f. + Ehemann Walter Reischer, Schwager Egon 
Pscherer und Angehörige 
f. + Eltern Anna und Anton Roderer 
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Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:30 Uhr Rosenkranz 

 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
Hildegard und Angelika, f. + Eltern; 
Christine Lautenbacher, Hüttstadler Weg, f. + 
Ottilie Daubner; 
Brigitte und Martin, f. + Eltern Margarete und 
Josef Prechtl; 
Gudrun Krist, Waldhausstraße, f. + Onkel und 
Tanten; 
Manfred und Brunhilde Schinner mit Familie, f. + 
Brüder Bruno Schinner und Ottmar Pscherer; 
Norbert Ehlich, Liftstraße, f. + Mutter Anna zum 
Todestag; 
Für die Verstorbenen 
unserer Pfarreiengemeinschaft 

 
Sonntag, 30. März 2025            Beginn der Sommerzeit      

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

08:30 Uhr Sonntagsmesse  
KAB - Mehlmeisel, f. + Hildegard Schinner; 
Adelheid-Straub-Gebauer, f. + Pfarrer Rainer 
Gebauer; 
Paula Glaser, Webergasse, f. + Eltern und 
Geschwister; 

 14:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

10:00 Uhr Sonntagsmesse  
f. + Lissi Ebersberger v. A. M. 
f. + Schwester Margot und Bruder Stanislaus 

Neubau St. 
Antonius 

16:00 Uhr Kreuzwegandacht 

 
Dienstag, 1. April 2025            

Mehlmeisel 
Loretokapelle 

08:00 Uhr Werktagsmesse  
Edmund Bauer, f. + Eltern und Bruder; 
Fridolin Voit, Hauptstraße, f. + Eltern und 
Schwiegereltern; 
Elisabeth, f. + Hans, Heike und Matthias 
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Fichtelberg 
Pfarrheim  

19:00 Uhr OASE DER STILLE 
Miteinander singen, beten und zur Ruhe 
kommen als innerer Vorbereitungsweg auf 
das Osterfest.  

 
 
Donnerstag, 3. April 2025            

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

18:00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit 

 18:30 Uhr Werktagsmesse mit Totengedenken 
Sibille und Josef, f. + Mutter Luzia König; 
Wir gedenken auch unserer im Monat April 

Verstorbenen der vergangenen 10 Jahre: 

17.04.2015 Hering Linus, 28.04.2016 Gleißner 
Elsa (91), 10.04.2017 Reinwarth Wilhelm (94), 
19.04.2017 Nickl Hedwig (80), 15.04.2018 Glaser 
Edeltraud (89), 05.04.2019 Lehnert Josef (87), 
06.04.2019 Bosch Albert (73), 03.04.2020 John 
Manfred (76), 18.04.2020 Pscherer Ilse (83), 
22.04.2020 Lehnert Georg (88), 23.04.2020 
Preinesberger Alexander (62), 26.04.2020 
Steiner Hans-Joachim (75), 30.04.2021 Schreiner 
Günter (61), 01.04.2022 Gleißner Heike (50), 
04.04.2022 König Xaver (81), 06.04.2022 Hanigk 
Franz (83), 29.04.2023 Voit Edmund (91), 
19.04.2024 Gatzka Alfred (84);  

Freitag, 4. April 2025          Hl. Isidor         

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Fichtelberg Mariä 
Geburt 

18:30 Uhr Werktagsmesse mit Totengedenken 
f. + Eltern Josef und Therese Birner 
Wir gedenken auch unserer im Monat April 
Verstorbenen der vergangenen 10 Jahre 
07.04.2015 Specht Hannelore (79) 07.04.2015 
Aign Erich (84), 17.04.2015 Dietrich Maria (94), 
19.04.2015 Bodenschatz Berthold 68)19.04.2015 
Heider Madlon (79), 25.04.2015 Zuber Rosa (90), 
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28.04.2015 Walter Maria (85), 01.04.2016 Zutter 
Eduard (68), 12.04.2016 Stahl Gerhard (76),  
13.04.2016 Kalb Anna (72), 25.04.2017 
Schmiedel Elfriede (87), 28.04.2017 Karger 
Herbert (76), 07.04.2018 Babo Gertrud (88), 
09.04.2018 Seibt Georg (53), 16.04.2018 Eckert 
Brigitte (85), 09.04.2020 Haas Barbara (93),  
30.04.2020 Nickl Rudolf (87),06.04.2021 Sticht 
Wolfgang (71), 08.04.2021 Schott Laura (90), 
11.04.2021 Kastl Inge (88), 12.04.2022 Neumann 
Helmut (86), 22.04.2022 Kuhbandner Werner 
(83), 01.04.2024 Klingel Manuela (52) 
03.04.2024 Braun Adolf (89) 

 
 

Fünfter Fastensonntag 
L1: Jes 43, 16-21, L2: Phil 3, 8-14, Ev: Joh 8, 1-11 

Misereorkollekte - Fastenopfer der Kinder 
 
 
Samstag, 5. April 2025            

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

13:30 Uhr Taufe von Lina Freitag 

Neubau St. 
Antonius 

16:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 16:30 Uhr Sonntagvorabendmesse  
f. + Gertrud Bauer 
f. + Schwester Elisabeth Spängler 
für die Verstorbenen 
unserer Pfarreiengemeinschaft 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:30 Uhr Rosenkranz 

 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
Familie Pöllmann, Hauptstraße, nach Meinung; 
Richard Matt, Oberlinder Straße, f. + Eltern und 
Geschwister; 
Angehörige, f. + Dora Voit; 
Familie Gerald Bauer, Hüttstadler Weg, f. + 
Tochter Ann-Kathrin; 
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Geschwister, f. + Eltern Rosina und Christof und 
Bruder Alfred Köstler; 
Frieda Fröhlich, Kemnather Str. f. + Ehemann 

 
Sonntag, 6. April 2025            

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

08:30 Uhr Sonntagsmesse 
f. + Ehemann, Vater und Opa Adolf Braun 
f. + Eltern Barbara und Egidius Kastl 
f. + Schwiegereltern Maria und Michael Braun 
f. + Schwager Hermann Walter 

 16:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

10:00 Uhr Familiengottesdienst 
mitgestaltet vom Kindergarten St. Nikolaus 
Maria Glowka, Unterlinder Weg, f. + Ehemann; 
Josef und Angelika Popp, Mühlgasse, f. + 
Schwager Hermann; 
Elisabeth Lehnert, Rehbergweg, f. + Ehemann; 
Anschließend Fastensuppenessen in Pfarrheim 

 14:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Fichtelberg ev. 
Christuskirche 

17:30 Uhr Lobpreisgottesdienst 

 
Dienstag, 8. April 2025            

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

08:00 Uhr Werktagsmesse  
Familie Pöllmann, Hauptstraße, f. + Pater 
Eginhard Görge zum 15. Todestag; 
Elisabeth Wiche, Forstweg, f. + Anna-Maria 
Pscherer und Bärbl Pscherer, Hauptstraße; 

Fichtelberg 
Pfarrheim  

19:00 Uhr OASE DER STILLE 
Miteinander singen, beten und zur Ruhe 
kommen als innerer Vorbereitungsweg auf 
das Osterfest.  

 
Mittwoch, 9. April 2025            

Mehlmeisel 
Loretokapelle 

08:00 Uhr Wortgottesdienst  
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Donnerstag, 10. April 2025           

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

18:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 18:30 Uhr Werktagsmesse  
Anni Buchbinder, Oberlinder Straße, 
zur immerwährenden Hilfe; 

 
Freitag, 11. April 2025              Hl. Stanislaus          

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

08:30 Uhr Werktagsmesse  
Zu den Hl. Schutzengeln 

 19:00 Uhr Jugendkreuzweg 

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:00 Uhr Kreuzwegandacht 

 
 
 

Palmsonntag - Beginn der Hl. Woche 
L1: Jes 50, 4-7, L2: Phil 2, 6-11, Ev: Lk 22 14-23,56 

Kollekte Hl. Land – Hl. Grab 
 
Samstag, 12. April 2025            

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

16:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 16:30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Segnung der 
Palmzweige 
f. + Gertrud und Josef Babo v. A. M. 
f. + Josef und Cäcilia Prechtl und Elisabeth Will 

 
Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

17:30 Uhr Rosenkranz 

 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Segnung der 
Palmzweige 
Gretl Pscherer, Unterlinder Weg, f. + Nachbarn 
Reiner Glowka; 
Gabi Ehlich, Hauptstraße, f. + Patin Marlies 
Köstler; 
Doris Reithmeier, Hauptstraße, f. + Petra Zaus 
und Luise und Werner Daubner; 
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Manfred und Brunhilde Schinner mit Familie, f. + 
Hildegard Schinner; 
Hubert Schinner, Treuweg,  
f. + Paten Michael und Walter 
für die Verstorbenen 
unserer Pfarreiengemeinschaft 

 
Sonntag, 13. April 2025            

Mehlmeisel St. 
Johannes d. T. 

08:15 Uhr Palmprozession ab Kindergarten 

 08:30 Uhr Palmsonntagsgottesdienst 
musikalisch mitgestaltet vom Chor 
Elfriede Voit, Neugrün, f. + Eltern und Schwester 
Erna; 
KAB -Mehlmeisel, f. + Bruno Schinner; 
Gudrun Krist, Waldhausstraße, f. + Tante SR. 
Ulferia und Onkel Josef Jungnickl; 
Renate Kastner Hüttstadl 
f. + Anna Kraus und Rita Spannl 
für die Verstorbenen 
unserer Pfarreiengemeinschaft 

 14:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Fichtelberg 
Mariä Geburt 

10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Palmsonntag mit 
Palmprozession ab dem Kindergarten 
f. + Emmi und Balthasar Kuhbandner 
f. + Eltern Franz und Barbara Haas 
Anschließend Fastensuppenessen im Pfarrheim 
und Eine-Welt-Waren-Verkauf 

 11:30 Uhr Mini-Kirche 

Neubau St. 
Antonius 

16:00 Uhr Kreuzwegandacht 
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BESONDERE ANGEBOTE IN DER FASTENZEIT 

Abend der Barmherzigkeit 

wann: Samstag, 22.03.24 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr 

wo: Pfarrkirche Fichtelberg 

 

„Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde 
euch Ruhe verschaffen.“ (Mt 11,28) 
Ein „Abend der Barmherzigkeit“ ist ein offener, meditativer Gebetsabend, der genau 
dazu einlädt: bei Gott auszuruhen. 
Er ist unser barmherziger Vater im Himmel, der alles Schwere mit uns tragen und 
uns neue Hoffnung schenken möchte. 
Ein „Abend der Barmherzigkeit“ ist ein Angebot mit ansprechender Atmosphäre, 
Musik, Gebet und Stille, mit einem Impuls über die Barmherzigkeit Gottes sowie der 
Möglichkeit zur persönlichen Begegnung mit Gott in der Anbetung, Gottesdienst 
oder in der Beichte – eine Gelegenheit, Gott alles zu übergeben, was belastet und 
niederdrückt: ob Sorgen oder Ängste, ob Traurigkeit und Verzweiflung, ob Sünde 
oder Schwäche. 
So kann ein „Abend der Barmherzigkeit“ dazu beitragen, dass wir nicht nur unsere 
Wohnungen durch einem Frühjahrsputz auf Hochglanz bringen, sondern auch für 
Jesus einen Raum in unserem Herzen bereiten. 
Herzliche Einladung an alle – ausdrücklich auch an jene, die verspätet kommen, 
früher gehen bzw. nur mal eben so vorbeischauen und einen Moment der inneren 
Einkehr erhalten wollen.  
 
 

OASE DER STILLE 
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr laden wir im Fichtelberger 
Pfarrheim in die Oase der Stille ein. Dies will ein Angebot in 
der Fastenzeit sein, bei gemeinsamen Singen Neuer 
geistlicher Lieder, der Betrachtung eines Schriftwortes und 
dem stillen Verweilen beim Herrn im Sakrament der 
Eucharistie, zur inneren Ruhe und eigenen Mitte zu finden. 

 
JUGENDKREUZWEG  
Am Freitag vor dem Palmsonntag laden wir besonders Jugendliche zum 
Kreuzweg der Jugend in die Fichtelberger Pfarrkirche ein. Er beginnt um 19.00 
Uhr und wird von den Firmlingen mitgestaltet werden. 
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Fastensuppenessen 

Der Pfarrgemeinderat unserer Pfarreiengemeinschaft lädt am  5. 
Fastensonntag (06.April)  im Mehlmeisel und am Palmsonntag 
(13. April) in Fichtelberg jeweils nach dem Gottesdienst zum 
Fastensuppenessen ins Pfarrheim ein. Unsere Firmkinder 
werden auch eine selbst gekochte Fastensuppe anbieten. 
Außerdem verkaufen sie in Fichtelberg fair gehandelte Waren 
aus dem „EINE-WELT-LADEN“. Der Erlös aus diesem Verkauf, 
als auch aus dem Fastensuppenessen wird an das Hilfswerk 
Misereor weitergeleitet. 

 
 

WEITERE TERMINE FÜR UNSERE PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 
Erstkommunionvorbereitung 2024/25 

 
Wortgottesdienst mit Aschenauflegung  
am Aschermittwoch, 05.03. um 16.00 Uhr, Pfarrkirche Fichtelberg 
Fünftes Gruppentreffen im Fichtelberger Pfarrheim,  
am Sa. 22.03.2025 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr; 
Sechstes Gruppentreffen im Fichtelberger Pfarrheim, 
am Sa. 12.04.2025 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr; 
Palmsonntag 13.04.2025 um 08.30 Uhr 
Palmsonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche Mehlmeisel 
 
 

Termine Firmvorbereitung 

Samstag, 29.03.2025, Fichtelberger Pfarrheim 
9.30 Uhr 3. Gruppentreffen 
Freitag, 11.04.2025, 19.00 Uhr Fichtelberg Pfarrkirche 
Jugendkreuzweg 
Sonntag, 30.04.2025 Teilnahme am Palmsonntagsgottesdienst 

        entweder in Mehlmeisel um 8.15 Uhr oder in Fichtelberg um 10.30 Uhr. 
 

 
Wir bringen die Hl. Kommunion zu den Kranken und Gebrechlichen: 

  Krankenkommunion Mehlmeisel: 
  am Donnerstag, 06. März, ab 9.00 Uhr 
  am Donnerstag, 03. April, ab 9.00 Uhr 
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  Krankenkommunion Fichtelberg: 
  am Freitag, 07. März, ab 14.00 Uhr 
  am Freitag, 04. April, ab 14.00 Uhr 

   
 In unserer Pfarreiengemeinschaft feiert: 
 am 17.03.2025, Frau Josepha May, Fichtelberg 
    85. Geburtstag 
   
 

 
In unserer Pfarreiengemeinschaft feiern ihren Hochzeitstag 
am 05.04.2025 Pöllmann Kornelia und Günter      
Goldene Hochzeit; 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft ist verstorben: 

am 13.01.2025 Bäumler Armin, Mehlmeisel;            
am 31.01.2025 Voit Dora, Mehlmeisel;             
am 13.02.2025 Heider Matthias, Mehlmeisel;  
am 19.02.2025 Ickert Hermann, Mehlmeisel; 

                                 am 15.02.2025 Gloser Friedrich, Fichtelberg; 
                                 am 18.02.2025 Kuchler Franz, Fichtelberg;   
 
 
Mehlmeisel/Fichtelberg 
Am Faschingsdienstag, den 04.03.2025 ist das Pfarrbüro geschlossen. 
 
 
Aufruf des Bischofs zur Caritas Frühjahrssammlung am 16.03.2025 
“Miteinander” So lautet das Motto der Caritassammlung. 
Wer Hilfe nicht dem Zufall überlassen will, muss sie organisieren und 
institutionalisieren. Von den Geldern der Caritassammlung gehen 50 Prozent 
an die diözesane Caritas und 50 Prozent verbleiben hier in der Gemeinde für 
Nothilfen und caritative Projekte. 
Ich danke allen Frauen und Männern, die sich hier einbringen und sozial 
engagieren. Sie sind das Gesicht des Füreinanders und des menschlichen 
Miteinanders. 
Caritas hilft. 
Danke für Ihre Unterstützung. 
Bischof Rudolf Voderholzer 
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Mehlmeisel/Fichtelberg: Einkehrtag 
“Pilger der Hoffnung” 
Unter diesem Motto findet am Samstag, den 29.03.2025 der gemeinsame 
Einkehrtag der Pfarreien Ebnath und Fichtelberg-Mehlmeisel im Haus Johannis- 
tal statt. Beginn ist um 8.30 Uhr mit einem gemeinsamen Frühstück. 
Referent des Einkehrtages ist Pfarrer Holger Kruschina. Nach dem Mittagessen 
ist es möglich, das Sakrament der Versöhnung zu feiern. Abschluß ist mit einem 
Gottesdienst im 15.00 Uhr. 
Anmeldung bei Johannes Popp, Tel.: 909004. 
 
 
Ehevorbereitungstage (Brautleutetage) im Dekanat Wunsiedel 
Ort: Tirschenreuth, Pfarrzentrum, Hospitalstr. 1 
Zeit: 9.00 – 16.30 Uhr 
Termin: Sonntag, 06. April 2025 
Anmeldung: Kath. Pfarramt, Kirchplatz 3 
95643 Tirschenreuth 
09631/1451 
Hinweis: Anmeldung bis spätestens 2 Wochen vor dem Termin 
Teilnehmerbeschränkung auf max. 16 Paare pro Kurs 
Online-Kurse: auf Nachfrage möglich. 
Um Rückmeldung unter family-schiml@t-online.de wird gebeten. 
 
Einladung zum „Tag der Ehejubilare“ im Dom zu Regensburg 
Alle Paare, die 25, 40, 50, 55, 60 und mehr Jahre verheiratet sind, lädt unser 
Hwst. Herr Bischof Dr. Rudolf Voderholzer ganz herzlich zum Tag der Ehejubilare  
nach Regensburg ein. Zur Auswahl stehen: Sonntag, 22. Juni 2025 oder 
Sonntag, 29. Juni 2025. Anmeldung bis 14. April 2025 in den Pfarrbüros oder online: 
(https://www.seelsorge-regensburg.de/event/Tag-derehejubilare/) 
 
Mehlmeisel: Rosenkranz:  
Montag, Dienstag und Mittwoch um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
 
Mehlmeisel: Ewiglicht-Spenden/Pfarrkirche: 
10. Woche: Hautmann Ilona; 
11. Woche: Glowka Heike, Unterlinder Weg; 
12. Woche: Bauer Rita, Waldhausstraße; 
13. Woche: Buchbinder Anni, Oberlinder Straße; 
14. Woche: Glaser Paula, Webergasse; 
15. Woche: Gleißner Elisabeth, Hüttstadl; 
 
Mehlmeisel: Ewiglicht-Spenden/Loretokapelle: 
10. Woche: Pscherer Gretl, Unterlinder Weg; 
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11. Woche: B.; 
12. Woche: Buchbinder Johanna, Neugrün; 
13. Woche: Pscherer Gretl, Unterlinder Weg; 
14. Woche: Primus Agathe, Konradsreuth; 
 
Mehlmeisel: Marienkerzenspende: 
10. Woche: Lehnert Adelheid, Rehbergweg (Loretokapelle); 
11. Woche: Primus Agathe, Konradsreuth (Pfarrkirche); 
12. Woche: Gleißner Elisabeth, Hüttstadl (Loretokapelle); 
  
Mehlmeisel: Große Marienkerzen-Spenden/Loretokapelle:   
10. Woche:  Jemand, zum Dank; 
 
Mehlmeisel/Fichtelberg Misereor – Fastenkalender 
Der neue Fastenkalender ist für 3,00 € im Pfarrbüro erhältlich. 
 
 

AUS DEM LEBEN UNSERER PFARRGEMEINDE 
 
Die Aktion 365 informiert: Ende der Altkleidersammlung 
 

Seit über 30 Jahren führt der Aktionskreis 365 
vierteljährlich Altpapier- und Altkleidersammlungen 
durch, unterstützt durch den gemeindlichen Bauhof, die 
über die Missionsgemeinschaft Kemnath abgewickelt 
wurden. Im Gegenzug hatte der damalige Leiter 
Bernhard Schaller dem Aktionskreis im Laufe der Jahre 
über 20.000 Euro für Unterstützung von Projekten in 
Brasilien, Ruanda, Indonesien und Namibia zur 
Verfügung gestellt. Seit der Auflösung des Kemnather 

Verbandes ging das Sammelgut aus den 2 Containern – seit Einführung der „blauen Tonne“ 
nur noch 1 Container – die an den angekündigten Terminen immer am alten Bahnhofsgelände 
standen, an eine Spezialfirma zur Weiterverwertung. Dafür erhielt der Aktionskreis einen 
bestimmten Betrag. Dieses Geld bekamen Notleidende in osteuropäischen und afrikanischen 
Ländern zur Versorgung mit Medikamenten, Heizmaterial und Lebensmittel und Pater Danko 
Litric in Kigula/Ruanda, den viele noch von seinem Besuch in Fichtelberg her kennen. Die 
nächste Altkleidersammlung sollte im April stattfinden. Doch jetzt informierte das 
Unternehmen, dass es einen Container nicht mehr kostenlos zur Verfügung stellen kann. Das 
bedeutet das Ende des Projekts, zumal auch für die gespendeten Altkleider nichts mehr 
bezahlt wird. Die Alternative ist, das Sammelgut ab jetzt in der Missionshalle Kemnath 
abzugeben, die jeden ersten Samstag im Monat von 10-12 Uhr geöffnet hat. Mit einem 
herzlichen Vergelt’s Gott bedanken sich die Mitglieder des Aktionskreises bei allen, die in den 
vergangenen Jahren die Sammlung zu Gunsten der Ärmsten der Armen unterstützt und bei 
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der Organisation mitgeholfen haben. So konnte an Pater Danko im Januar d.J. ein Scheck 
über 1.000 Euro übermittelt werden – für die Notleidenden, die täglich an seine Tür klopfen. 
 
Fichtelberg: Bücherstadl der Pfarrei - Kultureller Treffpunkt für jung und alt 
„Eine Bibliothek übertrifft alles, was eine Gemeinde zum Wohle ihrer Bürger bereitstellen kann. 
Sie ist ein stets sprudelnder Quell in der Wüste“. Den Spruch von Andrew Carnegie, damals 
einer der reichsten Männer der Welt und großer Gönner der Bibliotheken, nimmt sich auch 
das Bücherstadl-Team zu Herzen. 

Das zeigt der Rückblick auf das Jahr 2024, den 
Leiterin Selma Markhof jetzt vorgestellt hat: Eine 
Erfolgsgeschichte, die im vergangenen Jahr von der 
Diözesanstelle des Michaelsbundes in Regensburg 
für unermüdliches, vielseitiges Engagement mit dem 
„Büchereisiegel 2024/2025 in Silber“ ausgezeichnet 
wurde. Immer mehr Medien in den Regalen, immer 
mehr Besucherinnen und Besucher, immer mehr 
Ausleihen von Sachbüchern, Geschichten mit Spaß, 
Spannung und großen Gefühlen für große und kleine 
Leseratten, Tiptois, Tonis, Hörbücher und DVDs. 
 

Derzeit stehen im Bücherstadl 4950 eigene Medien, 500 mehr als im Vorjahr. Dazu kommen 
noch ca. 300 von der Austauschbücherei des Sankt Michaelbundes Regensburg. 
„Den Hauptbestandteil bilden die Romane mit 2205, gefolgt von 1495 Kinder- und Jugend- 
und 730 Sachbüchern“ listete Selma Markhof auf. Zudem stapeln sich in den Regalen 386 
Hörbücher und 105 DVDsr für Erwachsene und Kinder samt Leihgaben aus Regensburg. 
Dank der Zuschüsse der Pfarrei sowie von Tankstelle „Tanken & mehr“ aus Altbuch-Verkauf-
Erlösen und der Unterstützung des Wildparks in Mehlmeisel mit einem Mini-Dauerflohmarkt 
konnten neue Medien im Wert von 2923 Euro gekauft werden. 
 
Seit kurzem zählen Sandra Golsch, hinten links und Erika Zeibig, zweite Reihe, links, sowie 
die beiden Praktikantinnen Anne König und Emily Wagner zum Bücherstadl-Team. 
Selma Markhof hieß sie herzlich willkommen und dankte allen, die die Bücherei besuchen, sie 
unterstützen, „damit wir“, wie sie betonte, „auch künftig am Puls der Zeit bleiben“ und – wie 
eingangs betont – „zum Wohle der Gemeinde“ (gis) 
 

• Öffnungszeiten sind: 
• Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr 
• Samstag von 17.00 - 18.00 Uhr 
• Sonntag von 10.30 -11.30 Uhr 
• Ein Bringservice wird angeboten. 
• Weitere aktuelle Infos: www.buecherstadl-fichtelberg.de 
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Gedenktafel für Mehlmeisler Bombenopfer vom 05. April 1945 

Am 05. April 1945 kamen die drei aus Mehlmeisel stammenden 

Schwestern, Resi Weck, Ottilie Besold, Anni Bisani und deren 

siebenjährige Tochter Rosemarie bei einem Bombenangriff in 

Bayreuth ums Leben. Unter Anteilnahme einer großen 

Trauergemeinde wurden sie am 10. April 1945 im Mehlmeisler 

Friedhof beerdigt. Schon 1989 schlug der damalige Mehlmeisler 

Heimatforscher Bernhard Prechtl vor, für die durch den 

Bombenangriff ums Leben gekommenen Frauen in der 

Kriegergedächtniskapelle eine Gedenktafel zu errichten. Der 

SRK - Mehlmeisel und der SKV – Unterlind wollen diesen 

Wunsch nun erfüllen. Am Samstag, dem 05. April 2025 werden 

sie nach der Vorabendmesse, im Rahmen einer kleinen 

Andacht, zu der alle Mehlmeisler Bürger ganz herzlich eingeladen sind, eine Gedenktafel in 

der Kriegergedächntiskapelle enthüllen. 
 Auf dem Foto abgebildete Personen:  Ottilie Besold (oben links), Anni Bisani (oben rechts), 

Resi Weck (unten links), Rosemarie Bisani (unten rechts). 
 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2025  

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde, „Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ 

Mit diesen Worten beginnt Artikel 1 des Grund-gesetzes. Jedem Menschen ist diese Würde 

gegeben, niemand muss sie sich verdienen, niemand kann sie verlieren. Für uns Christen 
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gründet die Würde darin, dass Gott jeden Menschen als sein Ebenbild geschaffen hat. Sie 

ist Ausdruck seiner Liebe zu allen Menschen. Doch an vielen Orten dieser Welt müssen 

Menschen für ihre Würde kämpfen. Darauf macht uns die diesjährige Misereor-Fastenaktion 

aufmerksam. Unter dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische 

Minderheit in Sri Lanka in den Mittelpunkt, deren Vorfahren in der Kolonialzeit als 

Teepflücker aus Indien geholt und wie Sklaven behandelt wurden. Bis heute ist ihre 

Lebenssituation äußerst prekär: Die meisten von ihnen sind immer noch als 

Plantagenarbeiter im Hochland von Sri Lanka tätig, sie werden sozial benachteiligt und 

politisch diskriminiert. Die Misereor-Partnerorganisation Caritas Sri Lanka verhilft ihnen zu 

ihren Rechten, kämpft um eine Verbesserung ihrer Arbeitsbedingungen und eröffnet ihren 

Kindern und Jugendlichen Bildungsmöglichkeiten. Die Würde des Menschen ist unantastbar: 

Lassen Sie uns gemeinsam mit Misereor und seinen Partnerorganisationen dafür sorgen, 

dass dieser Satz für alle Menschen Wirklichkeit wird! Setzen Sie am kommenden Sonntag 

bei der Misereor-Kollekte ein Zeichen gelebter Solidarität und Nächstenliebe, ganz im Sinne 

des Leitworts der Misereor-Fastenaktion: „Auf die Würde. Fertig. Los!“ 
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